
12 Dezember  

Herrn  
Professor Dr.-Ing. J. DÖRR,  
Schriftf hirer der Ge9ellechaft der  
Ang,ewandtev. Mather,ntik und  Mechanik,  
Institut fi:ir AnLewsndte Mathematik  
der Univeraitut des Saarlandes,  
G6 LiAI.RBR OCKI,T+i 15,  
I3und.eerepublik Deutschland  

■ ehr geehrter Ierr j•ollege I  

Ich danke be9tens fUr 3.hren Brief vom 28.1o.1970, den ich  
wegen meiner Auetauschrei©e erst ver  einigen Tagen in den  
Minden bckommen habe. Ich danke bestens dem Vorstand der  
GAMM für den Vorschlag an dam DAAD, mir eine Reisebehilfe  
raurVerfi.igung zu stellen. Ich bitte Sie, im Palle einer gün-  

etigen Entecheidung des llAAD mich dariuber zu informieren.  

Aueh die persönliche 3inladung habe ich vom IIerrri Professor  
Dr.E.Jtiefel mit Dank eriialten.  

Wie ich an rneinem Brief vom 21.9.1970 unter Punkt 5 erwiihnt  
habe, wollte ich gern einen oder zwei langere Vortrüge aus  
dem Gebiet der mpthernatíechen Logik oder der Rechenwissen-  

schsf t/Computing Science/ im Anschluss an die GALTM-Taf .;ung  
an irgendeiner Univerait ~t oder Iiochechule der i3DR halton.  
Ale Themen echlage ich vor s Ober die  3gtze  von 4bdel  und  

------ --- 

Church /4 e ins t ilndige oder 3 e inuldhalb s t iind  ige Vor tr uge an  
nacheinanderfolgenden Tagen/, bzw. Eine Art von eyntaktischen  

Figuren und ihre VermandunE; in der ünterrieh# Won Programmie-  
rung,...psosthesis  Ain Yorivag* etwa einundhalb Sturadnn/.  

git freundlichem Gruel  
ihr  

/Prof .l)r.Láshló ICALUAR/  
KLIgnó  


